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Methodik
Um die aktuelle Situation des Ausbildungszentrums
zu verstehen, werden die wichtigstenMarktteilneh-
mer betrachtet. Durch qualitative Erhebungen in
Form von Interviews ergibt sich ein Verständnis über
die Dynamik in diesemMarkt. Gleichzeitig wird im
Rahmen einer Angebotsanalyse das bestehende An-
gebot des Ausbildungszentrums analysiert. Aus den
Ergebnissen ist eine SWOT-Matrix erstellt, basierend
auf welcher die Marketingstrategie abgeleitet wird.
Diese beinhaltet die Marketingziele, Positionierung,
Marketing-Mix und die detaillierte Umsetzungspla-
nung der einzelnenMarketing-Massnahmen.

Ergebnisse
Aus der Angebotsanalyse wurde unter anderem klar,
dass das Ausbildungszentrum bereits jetzt ein indivi-
duelles Kursangebot vorweisen kann, erfahrene
Berufsbildner mit fundiertemWissen zur Berufsbil-
dungsreform FUTUREMEM beschäftigt und als kan-
tonales Kurszentrum für überbetriebliche Kurse
agiert.
Die Antworten aus den Interviews zeigten, dass es ei-
nige Ostschweizer Unternehmen in der MEM-Bran-
che gibt, welche sich massgeschneiderte und quali-
tativ hochwertige Kurse wünschen. Deshalb ist es
wichtig, dass das Ausbildungszentrum eine höhere
Bekanntheit erlangt und dadurch mehr Kurse nach-
gefragt werden.

Die entwickelte Marketingstrategie basiert auf einer
Neupositionierung der Starrag, welche hauptsächlich
durch den gezielten Einsatz von diversenMarketing-
massnahmen erreicht wird. Der Hauptfokus liegt
hierbei auf persönlichenMassnahmen wie Kunde-
nevents und -workshops, wobei wertvolle Konversati-
onen mit den relevantenMarktteilnehmern die
Grundlage für neue und verbesserte Kollaborationen
bilden sollen.
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Marketingkonzept für das
Ausbildungszentrum

Das Ausbildungszentrum der Starrag AG
sieht sich mit den Herausforderungen des
Fachkräftemangels und der Berufsbildungs-
reform FUTUREMEM konfrontiert. Durch
gezielten Einsatz von Marketing-Massnah-
men möchte sich die Starrag AG als regio-
nales Kompetenzzentrum positionieren
und die Bekanntheit erhöhen.

StarragAG, Rorschacherberg
Die Starrag Group mit Sitz im Rorschacherberg, ist
ein technologisch weltweit führender Hersteller
von Präzisions-Werkzeugmaschinen zur Bearbei-
tung vonMetall, Verbundwerkstoffen und Keramik.
Professionelle Berufsbildungbildung gehört seit
Jahrzenten zur Tradition und Kultur. Zurzeit wer-
den im modern eingerichteten Ausbildungszent-
rum der Starrag AG in Rorschacherberg Nach-
wuchskräfte in sieben Berufszweigen ausgebildet.

Den Studierenden ist es gelungen, unsere interne
Sicht zu validieren undmit wertvollen Erkenntnissen
aus der Analyse, die richtigen Schwerpunkte für die
Positionierung unseres Ausbildungszentrums zu set-
zen. Anhand der gewonnenen Erkenntnisse können
wir nun gezielt Massnahmen und Ziele definieren,
welche wir schrittweise umsetzen werden. Ein tolles
Projekt mit viel Potenzial und guten Erfolgsaussich-
ten.

Den Studierenden ist es gelungen, einenMarkt zu
analysieren, der wenig transparent ist. Die dafür ge-
wählte Methodik hat sich als richtig herausgestellt.
Der Mehrwert der Arbeit liegt vor allem in der neuen
Positionierung und den stark auf indiviuduellem Aus-
tausch basierendenMarketing-Massnahmen. Her-
vorzuheben gilt es auch, dass die Motivaton des
Teams trotz einiger zu überwindender Hürden nicht
nachliess.
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